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Die wichtigsten EU-Organe und –Einrichtungen 

 
Organe der EU:  
 
Europäisches Parlament direkt gewähltes EU-Organ, das die BürgerInnen der Mitgliedsstaaten vertritt. Teilt sich mit dem Rat in verschiedenen Bereichen die 

gesetzgeberische Arbeit (Mitentscheidungsverfahren) und verfügt seit Lissabon über mehr Haushaltsbefugnisse. Ebenfalls gestärkt wurden 
durch den Vertrag von Lissabon die Gesetzgebungsbefugnisse des Europäischen Parlaments.  

 
Europäischer Rat  besteht aus den ranghöchsten gewählten politischen Vertretern der Mitgliedsstaaten mit Exekutivbefugnissen (Bundeskanzler, 

Premierminister, Staatspräsidenten). Ihm steht ein eigener Präsident vor, der von den Mitgliedern des Rates gewählt wird und maximal fünf 
Jahre im Amt bleibt. Dieser Präsident vertritt die EU international auf höchster Ebene. Auch das Amt des Präsidenten des Europäischen Rates 
wurde durch den Vertrag von Lissabon eingeführt.  

 
Rat der EU („Ministerrat“)  besteht aus den jeweils zuständigen Ministern der 27 Mitgliedsstaaten. Er ist ein wichtiges Entscheidungsgremium, das die 

wirtschaftspolitischen Maßnahmen der EU koordiniert und eine zentrale Rolle in der Außen- und Sicherheitspolitik spielt. Er übt gemeinsam 
mit dem Europäischen Parlament Gesetzgebungs- und Haushaltsbefugnisse aus. Ab 2014: Grundsatz der doppelten Mehrheit, d.h. 
Beschlüsse nur dann, wenn 55% der Mitgliedsstaaten dafür stimmen. Diese Staaten müssen wiederum mindestens 65% der europäischen 
Bevölkerung in sich vereinen.  

 
Europäische Kommission  Aufgabe ist es, die Interessen der EU als Ganzes unabhängig zu vertreten. Sie ist dem Parlament gegenüber rechenschaftspflichtig. Sie ist das 

einzige Organ mit genereller Befugnis, Gesetzesvorschläge auf den Weg zu bringen. Vizepräsident der Kommission, ab Lissabon auch Hoher 
Vertreter der Union für Außen- und Sicherheitspolitik („EU-Außenminister“). Kommissionspräsident: José Manuel Barroso, derzeitiger 
österreichischer Kommissar (Stand Mai 2010): Johannes Hahn, EVP, Zuständigkeit: Regionalpolitik  

Gerichtshof der EU  

Europäische Zentralbank  

Rechnungshof  

 

Daneben gibt es noch folgende Einrichtungen:  
Ausschuss der Regionen  
Europäischer Wirtschafts- und Sozialausschuss  
Europäische Investitionsbank 


